
 

Rebekka am Brunnen



Worum es geht

Das Bild zeigt die im Alten Testament (Buch Genesis) geschilderte Begegnung von
Rebekka mit dem Boten Elieser, der von dem Stammvater Abraham ausgesandt wurde, um
eine Frau für seinen Sohn Isaak zu finden. Die Wahl fällt auf Rebekka, die Eliezer am
Brunnen zuerst das Wasser reicht und sich durch diesen Akt der Güte als geeignete Braut
erweist. Ihr bietet er ein Armband als Geschenk dar, bevor er sie als Braut für Isaak in sein
Land führt. Das Thema war im 17. Jh. in Italien durchaus verbreitet; in der Monumentalität
der Figuren und atmosphärischen Gestaltung lehnt es sich vielleicht an die römische
Landschaftsmalerei in der Nachfolge von Nicolas Poussin (1594-1665) an, der mehrere
Fassungen des ungewöhnlichen Themas angefertigt hat (heute im Musée du Louvre,
Paris). Womöglich steht die vormals Francesco Solimena (1657-1747) zugeschriebene
Szene in Zusammenhang mit Eheschließungen, der enge Bildausschnitt und die
Konzentration auf die beiden Hauptfiguren legen die Verwendung als Brautgeschenk nahe.

Titel Rebekka am Brunnen

Inventarnummer 227

Medium Gemälde

Personen Anonym, Italienisch (Künstler / Künstlerin)

Datierung 18. Jh.

Technik Öl

Material Leinwand

Maße Höhe: 71,00cm / Breite: 52,00cm

Urheberrecht gemeinfrei

Status Inventarisiert

Sammlungsbereich Italienische Malerei vor 1800

Standort Depot
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https://www.staatsgalerie.de/de/search/collection?filter%5Blocation%5D%5B0%5D=Depot&filter%5Blocation%5D%5B1%5D=Depot


Hinweis Staatsgalerie Stuttgart, erworben 1852 mit der Sammlung Barbini-
Breganze

Literatur Francesco Zanotto: Pinacothèque Barbini-Breganze placée dans le
Palais Zaguri, S. Maurice n. 2632,  Venedig 1850, p. 81 , Nr. 207 
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